
Bescheinigung 

 

 

Herrn / Frau __________________________________________________   

geb. am _________________ in __________________________________   

wohnhaft in 960____Bamberg; Strasse und Hausnr._______________________________  

wird hiermit bestätigt, dass er / sie Mitglied unserer Schützengesellschaft ist    

und an dem Übungsschießen des Vereins als Schütze regelmäßig und erfolgreich seit 

________________ teilnimmt.    

Herr / Frau ___________________________________________ benötigt für die Sportdisziplin   

______________________________ nach den Regeln des ________________________________  

Folgende Schusswaffe/n:  

___________________________________________________________   

__________________________________________________________________________________  

☐ Schwarzpulver zum Schießen mit Vorderlader Waffen   

☐ NC-Pulver zum Laden und Wiederladen von Patronenhülsen   

☐ Böllerpulver zum Böllerschiessen   

Bestätigung der Sachkunde   

Der / Die genannte hat an den festgelegten Ausbildungsveranstaltungen unseres Vereins 

teilgenommen und am _______________________ die Sachkundeprüfung abgelegt.   

Er / Sie besitzt ausreichend Kenntnisse über   

• Die Handhabung der Sportwaffe(n) einschließlich dem Umgang mit dazugehöriger  

Munition, für der die Erlaubnis beantragt habt.    

• Die Reichweite und Wirkungsweise der Geschoße.   

• Die wichtigsten gesetzlichen Vorschriften über den Umgang mit Sportwaffen und  

deren Munition und ist mit den Vorschriften über Notwehr und Notstand vertraut.   
 

 

Die Schießstätte der / des ____________________________________ ist ordnungsgemäß  

für die Disziplin _________________________________ zugelassen.  

Stempel   
 

 

____________________________________ ________________________________   

Ort, Datum Unterschrift des Schützenmeister
 

☐ des Bedürfnisses für eine 

gelbe WBK nach §8 WaffG   

☐ anstelle des Nachweises 

eines Bedürfnisses nach    

§8 Abs.1 WaffG   

☐ des Bedürfnisses für eine 

grüne WBK nach §8 WaffG   

☐ des Bedürfnisses          

nach §27 III SprengG   


